
Ich rubbel und reibe ...

Ich rubbel und reibe

und bald wird mir heiß.

Das nichts übrig bleibe,

das schwor ich mir leis.

Wenn Sie es doch schafft

jeden Rest raus zu kriegen,

hab ich auch die Kraft,

die Geduld wird schon siegen.

So denk ich daran,

wie sie technisch probiert

und als Frau es stets kann,

jeden Rest raus massiert.

Die Hände verlieren

so langsam die Kraft.

Nach vielem probieren

hab ich's doch dann geschafft.

Ich stöhne noch leise,

hab neues gelernt.

Der Fleck von dem Weine

ist endlich entfernt.
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